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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

SV Arminia Hannover VI : TSV Friesen Hänigsen IV 
Donnerstag, 22.09.2022, 19:00 Uhr

Manthey beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Trotz Cedric Lindner, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Friesen Hänigsen IV das
Auswärtsspiel beim SV Arminia Hannover VI in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04 mit 5:9 nicht
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Robert Manthey den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Seidel / Boehme beim
2:3 gegen Wagner / Lindner leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wagner / Lindner zu Ende ging. Beim
3:1-Erfolg von Birr / Wolf gegen Bloch / Seidenstricker ging nur der erste Satz verloren. Manthey /
Kunze lagen gegen Nissel / Scharringhausen bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem
Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Manthey / Kunze zu Ende ging. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf
dem falschen Fuß erwischte Björn Seidel seinen Gegner Lucas Wagner beim eher eindeutigen 3:0-
Sieg. Tim Boehme hatte gegen Alexander Bloch bei seinem 3:0 keine Probleme und bestätigte damit
die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 4:
1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Es dauerte eine Weile, bis Mike
Alexander Birr seine 2:3-Niederlage gegen Cedric Lindner hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Beim 3:1-Sieg von Christian Wolf gegen Joscha Seidenstricker ging nur Satz
1 verloren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Robert Manthey kam mit der Spielweise von Jens Scharringhausen am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Eher wenig Gegenwehr bekam Marcel Kunze bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Jörg Nissel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Arminia Hannover VI und TSV
Friesen Hänigsen IV. Björn Seidel gelang es, Alexander Bloch im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Tim Boehme und Lucas Wagner, bevor das
auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Mike Alexander Birr hatte gegen Joscha Seidenstricker trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Der
neue Zwischenstand war 8:4. Das Einzel zwischen Christian Wolf und Cedric Lindner, welches vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das Einzel zwischen Robert Manthey
und Jörg Nissel endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des SV Arminia Hannover VI geht es nun im nächsten Spiel am 25.09.2022
gegen den Hannoverscher SC II, während der TSV Friesen Hänigsen IV am 29.09.2022 gegen die
Turnerschaft Hannover 1852 II antritt.
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 Statistik:
 SV Arminia Hannover VI

Doppel: Seidel / Boehme 0:1, Birr / Wolf 1:0, Manthey / Kunze 1:0 
Einzel: B. Seidel 2:0, T. Boehme 1:1, M. Birr 0:2, C. Wolf 1:1, R. Manthey 2:0, M. Kunze 1:0 

 TSV Friesen Hänigsen IV
Doppel: Bloch / Seidenstricker 0:1, Wagner / Lindner 1:0, Nissel / Scharringhausen 0:1 
Einzel: A. Bloch 0:2, L. Wagner 1:1, J. Seidenstricker 1:1, C. Lindner 2:0, J. Nissel 0:2, J.
Scharringhausen 0:1


